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L X O u ^ L O
aus dem Maudatenbuch der Stadt Bcru,

wegen Vcrbott aller fremden Calender«.

WIR Schultheiß und Räth der Stadt Bern, thun kund hiemit: Alsdann
mit bcwyoerm Mißfallen Wir wahrnehmen müssen, daß Unsern Oidnungeu zuwider allerhand Bücher
m Land den Unsrigen augetragen, und in grosser Anzahl verkauft werden, die vie.ftrley bedenkliche
Sachen in sich halten; ja sclbsten dergleichen den alljährlich ausgebenden Kalendern einzuverleiben
man sich bemühet ic. Daß dcmenach Wir, ausLandcsväterlichcr Norsorg, Unser unterm ; te» Mer.
M lezthin deßthalb publicierten Verbott zu erfrischen, erfortcrlich und nothwendig erachtet; gcstallen
alles Husicren, Handeln und Feiltragcn dergleichen Büchern, und aller anderer, als der sogenannten
Bern-Kalendern, fo mit dem gedruktcn Bären bezeichnet und privilegirt, zu allen Zeiten röllig, unv
bey Poen der Confiscation, auch ObrigkeitlicherUngnad, alles Ernsts hiemitgänzlich verboitcn haben
wollen; immassen manmglich Unserer Angehörigen, diß Vcrbott in Acht zu nehmen, und sich sell st vor
Schaden zu seyn wissen wirb. Datum den Zlsten Christmonat I7ZI. Dieses Ncrbott erneuert den
2;stcn May 1784.

Vermischte Geschichten.

Wunsch für Alle zum Neuen Jahr.

Liever Hinimel, gieb uns Allen
Freude, Eintracht, guten Wein! —
Theil' nach deinem Wohlgefallen
Unsre Portionen ein? —
Theil' sie am, nach deinem Willen,
Und verjag' von Jahr zu Jahr
Alle selbstgemachte Grillen,
Deren Ursach'Irrthum war.' —

Gieb uns Triebe voller Würde,
Und ein redliches Gefühl; —
Auch em Theilchcn Lebensbürde,
Doch der leztcrn nicht zu viel: —
Laß' uns unsers Nächsten Mängel
Gerne tragen, — gern verzieh'« -
Auf der Welt lebt ja kein Engel?
Laß' uns gute Menschen seyn! —

Mein Herr! Ich hatte die vergangene Nacht
men Schrecken, der mir nun die angenehmste Er«
agniß meines Lebens ist. Ein Dieb warf mir das
Mster ein mit einem Geldsack, der mit sLo gt»5

F

Ein Brief an den Hinkenden Bott.
sen Thalern angefüllt war. N'cht wahr, ein Dieb
vo« seltner Art? Laßen sie sich dies Retzel auflöser.
Vor 10. Tagen wurde cmcm hiesigen Gcstwirth ei»
ue wichtige Sume gestohle'u. Der gute Man gab
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